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14. Januar 2019

Fahrerflucht: liegt schneller vor, als viele denken

  

Bei Fahrerflucht denken die meisten Verkehrsteilnehmer an einen Unfall, bei dem Personen zu
Schaden gekommen sind und der verursachende Fahrer einfach weitergefahren ist. Doch das trifft in
den seltensten Fällen zu. Viel häufiger ist es der Kratzer oder Blechschaden, der beim Einparken
entsteht. Und ebenso häufig kommt es seitens des Verursachers in besten Absichten dennoch zur
Fahrerflucht, wenn er sich nämlich vom Unfallort entfernt, um beispielsweise Papier und Stift für eine
Nachricht an den Geschädigten zu holen.

Straffe gesetzliche Regelung

Die gesetzlichen Regelungen sind hier tatsächlich sehr streng. Der strafrechtliche Bereich kennt hier
2 Verfahren: die fahrlässige Körperverletzung, die nach einem Verkehrsunfall vorliegt, wenn der
Geschädigte beispielsweise ein Schleudertrauma erlitten hat, und das „unerlaubte Entfernen vom
Unfallort“, also die Fahrerflucht. Die liegt übrigens bereits vor, wenn man sich zu Fuß vom Unfallort
entfernt. Bleibt man nicht an Ort und Stelle, um die Feststellung der eigenen Person, des eigenen
PKW und die Beteiligung am Unfall feststellen zu lassen, können sowohl eine Geld- als auch eine
Freiheitsstrafe von bis zu 3 Jahren drohen. Diese Regeln werden in der Rechtsprechung sehr streng
ausgelegt.

Auf die Schadenshöhe kommt es an

Beläuft sich der Schaden am gegnerischen Fahrzeug auf 1.300 € und mehr, kann es ernst werden.
§69 des Strafgesetzbuches sieht die Entziehung der Fahrerlaubnis vor, wenn sich der Fahrer als
ungeeignet zum Führen eines Fahrzeugs erweist, z. B. bei unerlaubtem Entfernen vom Unfallort,
wenn am Eigentum anderer ein „bedeutender Schaden“ entstanden ist. Ab einer Schadenshöhe von
1.300 - 1.500 € ist das gemäß der aktuellen Rechtsprechung der Fall. Zu solchen Summen kommt es
bei modernen Fahrzeugen schneller, als viele denken. Dann kann der Führerschein ebenso schnell



Anwaltskanzlei Lenné · Max-Delbrück-Str. 18 · 51377 Leverkusen · Telefon (0214) 909840-0 · Telefax  (0214) 909840-29 · info@anwalt-leverkusen.de · www.anwalt-leverkusen.de
    Standort München · Brienner Straße 44 · 80333 München · Telefon (089) 21552745 · Telefax  (0214) 21552746 · info@anwalt-muenchen.de · www.anwalt-muenchen.de

weg sein.

Zwar wird diese Gesetzesregelung von Experten kritisch gesehen, da sie eine Fahrerflucht auf dem
Parkplatz mit anderen Verkehrsdelikten, die deutlich schwerwiegender sind, auf eine Stufe stellt.
Doch vergangenen Bemühungen aus der Politik zum Trotz, im Falle eines solchen Sachschadens
andere Regelungen einzuführen, ist dies geltendes Recht.

Wie man den Tatbestand der Fahrerflucht vermeidet

Grundsätzlich sollte man sich als Unfallverursacher niemals vom Unfallort entfernen, sondern vom
Handy aus umgehend die Polizei anrufen und bis zu deren Eintreffen unbedingt an Ort und Stelle
bleiben. Was Sie außerdem zu beachten haben sowie weitere Verhaltensregeln und Tipps erhalten
Sie in unserem Podcast. Darüber hinaus sollten Sie direkt Ihren Anwalt anrufen und ggf. die Aussage
bei der Polizei verweigern. Ihre Rechtsschutzversicherung übernimmt für gewöhnlich die
Anwaltskosten.

Wir stehen Ihnen im Falle eines Unfalls gerne zur Seite und begleiten Sie durch den ganzen Prozess.
Sollte es bereits zum Tatbestand der Fahrerflucht gekommen sein, können wir Ihnen möglicherweise
dennoch helfen, das Verfahren einzustellen. In einem kostenlosen Erstgespräch gehen wir Ihren Fall
gemeinsam durch und beraten Sie zur weiteren Vorgehensweise.

 
 

  
  

  

Dominik Fammler

Rechtsanwalt aus der Anwaltskanzlei Lenné.
Rechtsanwalt Dominik Fammler ist auch Fachanwalt für Verkehrsrecht.

Wir helfen Ihnen gerne! Kontaktieren Sie uns. Oder vereinbaren Sie hier online einen Termin für eine
telefonische kostenfreie Erstberatung.
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https://soundcloud.com/dominik-fa-229297670/folge-7-wie-man-keine-fahrerflucht-begeht-und-was-man-macht-wenn-einem-eine-vorgeworfen-wird
https://www.anwalt-leverkusen.de/kanzlei/anwaelte/dominik-fammler.html
https://www.anwalt-leverkusen.de/kontakt.html
https://www.anwalt-leverkusen.de/online-terminvergabe.html
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwww.anwalt-leverkusen.de%2Faktuelles%2Fdetail%2Ffahrerflucht-liegt-schneller-vor-als-viele-denken.html%3Fpdf%3D18&t=Aktuelles%20%7C%20Anwaltskanzlei%20Lenn%C3%A9
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